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Er wohnt seit 5 Jahren in 
Bergern und ist mit Leib und 
Seele Hundecoach. In seiner 
Firma dogprofi.at  arbeitet er 
gemeinsam mit TrainerInnen, 
die von ihm ausgebildet bzw. 
geprüft wurden, hauptsäch-
lich in OÖ, NÖ und Salzburg. 

Was hat Sie dazu bewogen,  
„dogprofi“ zu werden?
Ich habe schon immer gerne 
mit Menschen gearbeitet und 
durch meine Liebe zu Hunden 
wollte ich einfach mein Hobby 
zum Beruf machen. 
Da bekanntlich der Hund nie 
das Problem ist, sondern es 
meist vom anderen Ende der 
Leine ausgeht, beschäftige ich 
mich schon lange mit Hund 
und Mensch. Seit Jahren be-
suche ich viele internationale 
Seminare bei bekannten Hun-
detrainern und bilde mich im-
mer noch laufend weiter. Inzwi-
schen habe ich mehr als 1000 
Hunde in vielen Trainingsein-
heiten betreut und so sehr viel 
Erfahrung gewonnen.

Welche Probleme tauchen 
am häufigsten auf?
Das Ganze geht von – bis, wie 
das Ziehen an der Leine, Trau-
matisierungen aus Tierheimen 
und Tötungsstationen, Verbel-
len der Besucher. Oft werde 
ich auch zu Hunden gerufen, 
die gebissen haben und für die 
ich die letzte Rettung vor der 
Abgabe ins Tierheim bin.

Wie muss man sich ein Trai-
ning mit dem „dogprofi“ vor-
stellen?
Zuerst beobachte ich den Hund 
in seinem Umfeld, also mit sei-
nem Besitzer, der gesamten 
Familie, beim Spazierengehen, 
in Haus und Garten. Probleme 
mit dem Hund entstehen zu 
Hause und müssen daher auch 
zu Hause gelöst werden. Um 
das Verhalten des Hundes zu 
verändern, muss zunächst die 
Sichtweise des Menschen zum 
Hund verändert werden. Es 
muss eine klare Kommunikati-
onsebene zwischen Hund und 
Mensch geben, damit keine 
Missverständnisse entstehen. 
Jeder Hund braucht Grenzen, 
die von Anfang an gesetzt 
und konsequent eingehalten 
werden müssen. Geduld, Be-
stimmtheit und eine kontrollier-
te Sprache geben dem Hund 
Sicherheit. 
Der erste Termin dauert meis-
tens zwei Stunden. Dann wird 
ein Trainingsprogramm erar-
beitet. Es folgen zwei bis drei 
weitere Einheiten. Inzwischen 
übt der Besitzer mit dem Hund. 
Erste Erfolge stellen sich meist 
schon nach der ersten Trai-
ningseinheit ein.

Warum sind Sie gerne „dog-
profi“?
Es ist immer wieder schön, den 
Erfolg beim Hund zu sehen und 
die Dankbarkeit der Hundebe-
sitzer zu erleben.

Sascha Steiner
-  d e r  H u n d e c o a c h

Welchen Tipp geben Sie zu-
künftigen Hundebesitzern?
Wer überlegt, einen Hund an-
zuschaffen, sollte unbedingt 
vorher mit einem Hundetrainer 
Kontakt aufnehmen und sich 
eingehend über Rassen und 
ihre Eigenarten informieren. 
Es ist falsch sich einen Hund 
wegen der Optik auszusuchen. 
Jede Rasse hat besondere 
Charaktereigenschaften. Es ist 
sehr wichtig, dass ein Mensch 
den Hund hat, der zu ihm passt.

Wer mehr über Sascha Steiner 
und seine Arbeit mit Hunden 
erfahren möchte, sollte seine 
Homepage www.dogprofi.at 
besuchen oder sich die aktu-
ellsten Berichte auf facebook.
com/Dogprofi  anschauen. 

vernetzt bedankt sich für das 
Interview und wünscht wei-
terhin viel Erfolg.
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Wechseln Sie jetzt zum 
modernsten Konto 
Österreichs.
Mit netbanking-App für alle mobilen 
Betriebssysteme, Multikontofunktion und 
innovativem Rundungssparen, das bei jeder 
Kartenzahlung automatisch für Sie spart.

In jeder Beziehung zählen die Menschen.


